Recyceln statt verbrennen!

Info-Veranstaltung der Bürgerbewegung für Kryo-Recycling und Kreislaufwirtschaft

„Wenn Müll nicht mehr Müll hieße, wer käme auf die Idee, teure Ware in Deponien zu vergraben oder schadstoffbildend zu verbrennen? Die Gefahren der Schadstoffbildung spitzten sich extrem zu, als sich ab 1990 die ersten großen Abfallberge aus alten Computern anhäuften.....

Den besten Ausweg, die Gefahren der Hochtemperatur-Zersetzung von Abfällen zu vermeiden, bieten die physikalisch geordnete Aufbereitung bei tiefen Temperaturen....

Kryos ist das altgriechische Wort für „Eis, Frost“

Das Kryo-Kunststoffrecycling will also mit Hilfe von Tiefkälte die Kunststoffe spröde und brüchig und dadurch leicht mahlbar machen..

(Prof. Dr. Harry Rosin auf seinem Vortrag am 25.4.2003)

Am Freitag, 22. September, um 19.00 im Kulturzentrum Giesinger Bahnhof (U2/S-Bahn, Tram 27) im Kurt-Mahler-Saal

Video-Dokumentation

Umfassende und verständliche Darstellung der Kryo-Recycling Technologie und Auszüge einer Diskussion mit Prof. Rosin bei einer Veranstaltung in Gelsenkirchen am 25.4.2003

mit anschließender Diskussion, u.a. über die ie Verbreiterung der Bewegung für Umweltschutz, Arbeitsplätze, für Kryo-Recycling

(zur Deckung der Unkosten wird ein Beitrag erhoben)
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